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Majeſtätsbeleidigungen
Seit einiger Zeit häufen ſich die Gerichtsverhandlungen

wegen Majeſtätsbeleidigungen in erſchreckendem Maße Es
vergeht kaum ein Tag an dem nicht die Preſſe eine oder
mehrere Majeſtätsbeleidigungsklagen verzeichnen muß Zumeiſt
wird auf recht hohe Strafen erkannt Freiſprechungen ſind
ſelten Die Erhebung der Anklage beruht auf den aller
verſchiedenſten Anläſſen Unbedachte Aeußerungen oft an
getrunkener Perſonen abſichtliche Schmähungen bildliche Be
leidigungen verſteckte oder offene Kritik in der Preſſe direkte
oder indirekte Majeſtätsbeleidigungen das ſind die Grund
lagen der von den Staatsanwälten angeſtrengten Prozeſſe
Der Vorſatz gegen eine gewiſſe politiſche Richtung durch
ſchärfere Handhabungen des Strafgeſetzes vorzugehen ſcheint
der Grund zu ſein weshalb die Anklagen wegen Beleidigung
des Landesherrn ſich häufen und mit ihnen ſolche die jedes
politiſchen Hintergrundes entbehren
Dieſe Erſcheinung giebt zu Bedauern und zu Bedenken

Anlaß Sie iſt ein Zeichen ungeſunder öffentlicher Zuſtände
Wir haben ſolche Zeiten in denen Majeſtätsbeleidigungs
prozeſſe epidemiſch anſchwellen ſchon einige male gehabt wie
ſich ſtatiſtiſch nachweiſen läßt Weder die Rechtſprechung noch
die öffentliche Meinung noch die Geſchichte hat ihre Freude
daran Das Delikt der Majeſtätsbeleidigung iſt im Rechts
leben zwar altbekannt hat aber ſeit je verſchiedene Auffaſſung
und Behandlung erfahren Das römiſche Recht kannte bis
Auguſtus ein Majeſtätsverbrechen durch mündliche oder ſchrift
liche bloße Worte gar nicht Es fanden nur die allgemeinen
Straſbeſtimmungen über Ehrverletzung Anwendung Erſt
Auguſtus bedrohte die gegen den Kaiſer gerichteten Pasquille
und Schmähſchriften als Majeſtätsverbrechen Schmähreden
wurden aber von dieſer Strafbeſtimmung nicht getroffen
Das deutſche Recht bewegte ſich lange Zeit in der gleichen
Bahn Erſt von der neuen Doktrin wurde der Begriff
der Majeſtätsbeleidigung auf alle Ehrverletzungen gegen
das Staatsoberhaupt ausgedehnt Verſchiedene der neueren
Geſetzbücher haben ſich aber auf den Standpunkt geſtellt daß
die Verfolgung und Beſtrafung der Beleidigungen an die aus
drückliche Willensäußerung des Verletzten gebunden ſein müſſe
Das Preußiſche Allgemeine Landrecht r im Geiſte
Friedrich s des Großen der Schmähſchriften niedriger hängen
ließ damit ſie um ſo bequemer geleſen werden könnten
beſtimmte daß alle Straferkenntniſſe aus Majeſtätsbeleidigungen
dem Landesherrn beſonders vorgelegt werden ſollen damit er
erkläre wiefern er von ſeinem Begnadigungsrechte Gebrauch
machen wolle Jn anderen Staaten iſt die Unterſuchung von
einer beſonderen Ermächtigung ſeitens des Miniſteriums ab
hängig gemacht worden Durch eine ſolche Beſtimmung wird
dem ſervilen Dienſteifer untergeordneter Beamten ein Ziel
geſetzt Das deutſche Strafgeſetzbuch hat dieſen Grundſatz
nicht anfgenommen Es iſt der Staatsanwaltſchaft überlaſſen
die Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung zu erheben Ueber
eifrige Staatsanwälte haben gerade in der letzten Zeit von
n Anklagemonopol in dieſer Richtung reichlichen Gebrauch
gemacht

Wer wird von den Strafen getroffen Irgend eine un
beſonuene leichtfertige Redensart die im Eifer des Geſpräches
eutſchlüpſt kann ins Gefängniß führen Wir haben in der
letzten Zeit verſchiedene Fälle gehabt wo eine unbedachte
Aeußerung eines harmloſen Menſchen mit monatelanger
Gefängnißſtrafe geahndet iſt Aeußerungen in der Angetrunken
heit verfallen gleichfalls dem Strafgeſetz Ein ungebildeter
Menſch hat in angetruukenem Zuſtande eine Büſte des Kaiſers
in einem Garlen umgeſtürzt er iſt zu Gefängniß verurtheilt
worden Ausländer die in ihrer Heimath eine freiere Sprache
gewöhnt ſind wurden verhaftet weil ihre kritiſchen Aeußerungen
der Polizei zu Ohren kamen Ein däniſcher Kapitän kommt
in Geeſtemünde in einer Reſtauration in ein Geſpräch mit
zwei Herren wobei er einige unehrerbietige Redensarten über
den Kaiſer macht Die beiden Herren geben ſich als Geheim
poliziſten zu erkennen und der Kapitän wird verhaftet obwohl
er betheuert ihm habe die Abſicht einer Beleidigung ferngelegen
Er wird zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt Rachſucht
By ad deret ſind häßliche Begleiterſcheinungen aller ſolcher

rozeſſe
Etwas anders liegt die Sache dort wo öffenkliche Kritik

geübt werden ſoll aber die Form nicht vorſichtig genug ge
wählt iſt Soll jede Kritik des Monarchen unſtatthaft fein
Von manchen Staatsanwälten iſt dieſe Theorie bereits auf
geſtellt worden Die Antwort darauf giebt der Ausſpruch
eines Richters in Berlin Die Ehrfurcht vor einem Fürſten
x ſich nicht darin daß man ihm byzantiniſch zu

üßen liegt und ihm ſchmeichelt ſondern die echte Ehr
furcht vor dem Monarchen beſteht darin daß man auch ihm
gegenüber die Wahrheit hoch hält vorausgeſetzt daß man
ihr keine ſtrafbare Form giebt Freilich wurde der Urheber
dieſes treffenden Ausſpruchs Landgerichtsdireftor Schmidt
einige Monate ſpäter im Dezember 1893 beſtimmt ſeinen
Abſchied einzureichen Ob in kritiſchen Aeußerungen der Preſſe
eine Majeſtätsbeleidigung liegt wird oft von dem einen Richter
verneint von dem anderen bejaht Jn dem Straſprozeß gegen
den Borwärts haben zwei Jnſtanzen in einem Artikel keine
Majeſtätsbeleidigung finden können während das Kammer
gericht zur gegentheiligen Auffaſſung kam und die Branſe
wetterkammer den Artikel mit harten Gefängnißſtrafen ahndete
Bei ſolchem Schwanken des Begriffes müßte mit doppelter
Zurückhaltung das Anklagemonopol gehandhabt werden

Die Jdee der Majeſtät wird ſchwerlich durch ſolche Prozeſſe
wirkſam geſchützt Ein edler Fürſt kann dieſes Schutzes ent
behren Der römiſche Kaiſer Titus deſſen Name einen
gulen Klang in der Geſchichte hat ſeine Zeitgenoſſen nannten
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ihn die Wonne des Menſchengeſchlechts hat einmal ge
ſagt Was mich betrifft ſo kann Beſchimpfung und Hohn
mich gar nicht treffen, und die Dennnziauten jagte er aus der
Stadt fort Warum ſoll dies Wort nach dem auch Fried
rich der Große handelte heute nicht mehr wahr ſein Der
berühmte Strafrechtslehrer Berner ſpricht in ſeinem Lehr
buche bei der Behandlung der Majeſtätsbeleidigung denſelben
Gedanken mit folgenden Worten aus Denn ſicherlich iſt ge
rade das wahrhaft majeſtätiſch und ein redendes Zeugniß des
Gefühles der wohlbefeſtigten eigenen Würde wenn der Herrſcher
die Freiheit der Urtheile über ſeine Perſon unbeſchränkt
läßt und ſelbſt den ſchmähſüchtigen Leichtſinn großmüthig
überſieht

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Potsdam 2 Nov Das Galadiner zu Ehren des Königs

von Portugal fand heute abend 7 Uhr im Marmorſaale des
Neuen Palais ſtatt Der König von Portugal ſaß zwiſchen dem
Kaiſer und der Kaiſerin den Majeſtäten gegenüber ſaß der
Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Während der Tafel erhob
ſich der Kaiſer und brachte folgenden Trinkſpruch aus Jndem
Jch Unſern durchlauchtigſten Gaſt herzlichſt willkommen heiße
erhebe Jch Mein Glas und trinke auf das Wohl Sr Majeſtät
des Königs von Portugal Die Muſik ſpielte die portugieſiſche
Nationalhymne Etwas ſpäter erhob ſich der König von Portu
gal und brachte in franzöſiſcher Sprache ein Hoch auf den Kaiſer
und die Kaiſerin aus er dankte für den ſchönen Empfang und
das ihm dargebrachte Wohlwollen Die Muſik ſpielte die preu
ßiſche Nationalhymne Der Kaiſer trug die Uniform des erſten
Leib Huſaren Regiments Nr 1 der König von Portugal hatte
portugieſiſche Admiralsuniform angelegt

Potsdam 3 Nov Der König von Portugal fuhr in
Begleitung des Generals v Keßler um 10 Uhr vom Neuen
Palais nach der katholiſchen Kirche in Potsdam und wohnte dort
dem Gottesdienſte bei Dem Gottesdienſte wohnten ferner der
Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Hohenzollern ſowie Prinz
Karl von Hohenzollern bei

Potsdam 3 Nov Heute vormittag ließ der Kaiſer dem
König von Poritugal die Kette zum Königlichen Hausorden
von Hohenzollern überreichen

Detmold 3 Nov Prinz Heinrich von Preußen iſt hier
heute nachmittag /2 Uhr angekommen und wurde vom Prinzen
und der Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe empfangen
Die Stadt hatte feſtlich geflaggt Pinz Heinrich trug Admirals
uniform Prinz Adolf die der Bonner Huſaren Die Prin
zeſſin Heinrich trifft am Dienstag ein

Deutſchland und der Kabinetswechſek
in Frankreich

Bei jedem franzöſiſchen Miniſterwechſel iſt für uns
in Deutſchland hauptſächlich die Beſetzung des Miniſteriums
der auswärtigen Angelegenheiten von Jntereſſe Jn
dem neuen franzöſiſchen Miniſterium iſt die Leitung der aus
wärtigen Politik Herrn Profeſſor Berthelot übertragen
worden Da iſt es intereſſant an eine Aeußerung Berthelot s
über die Beziehungen Frankreichs und Deutſchlands zu er

linnern die er im März dieſes Jahres auf eine Rundfrage
gethan hat Seine Kundgebung lautete wie folgt

Jch bin entſchieden der Meinung daß die Kulturvölker
zwiſchen einander die engſten Beziehungen pflegen ſollen
und ſpeziell Frankreich und Deutſchland Jn dieſen
Beziehungen wird jede Nation Orginalität und eigenen
Charakter behalten müſſen indem ſie ſich durch Aſſimilation
der guten Eigenſchaften ihrer Nachbarn bemüht immer beſſer
zu werden Dieſem Geiſte entſprechend habe ich ſtets die
deutſchen Entdeckungen und Jdeen verfolgt und es
verſucht die beſten Beziehungen zu den deutſchen
Gelehrten zu behalten Jhre Sympathie hat uns im
allgemeinen nie gefehlt Aber die Beziehungen können nur
unter zwei Beding An ganz intim werden Jede
Nation muß auf alle Anſprüche auf geiſtige oder
andere Uebermacht ihren Nachbarn gegenüber
verzichten Deutſchland muß aufhören in der Welt das
antike Recht der Gewalt und der Eroberung zu verkünden und
der gewaltthätig annektirten Bevölkerung dasmoderne g ſein Schickſal zu wählen Der
Mißbrauch den es von ſeinen Siegen gemacht
hat unterhält den Zwieſpalt der Völker und bedroht die Zu
kunft mit neuen Kataſtrophen

M Berthelot Senator
Secrétaire perpetuel de Academie des Seciences

Dieſe Aeußerungen klingen ſtark chauviniſtiſch Es iſt alſo zu
erwarten daß der Miniſter Berthelot bei ſeiner Amtsführung
ſich von ähnlichen Jdeen leiten lä

Krieg im Frieden
Wieder einmal iſt ein ſchreckliches Vorkommniß zu berichten

das in Beziehung ſteht zu der ſchon oft erörterten Berechtigung
der Miltärpoſten von der Schießwaffe Gebrauch zu machen
Weg ntgotderg i Pr wird vom geſtrigen Sonntag ge
meldet

Jn der letzten Nacht wurde ein Poſten welcher an der
Pionierkaſerne vor dem Sackheimer Thor Wache hielt von
mehreren Perſonen die geſtern zur Kontrollverſamm
lung erſchienen waren beſchimpft Als nach ihm mit
Steinen geworfen wurde gab er Feuer wobei ein Tumul
tnuant durch einen Schuß in die Bruſt getödtet
wurde ein zweiter erhielt einen Streifſchuß
quer über die Bruſt und wurde ſchwer verletzt
r ör hieſigen Eliſabeth Krankenhaus über
geführt

Alſo wieder einmal eine erſchütternde Tragödie ein Menſchen
leben ſicher ein zweites höchſt wahrſcheinlich vernichtet Und
warum Man kann ſich ja die Situation leicht vergegen
wärtigen Reſerviſten oder Landwehrleute die zur Kontrolle

geweſen waren und bei dieſer Gelegenheit wie das ja allge

tag den 4 November e
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mein üblich iſt etwas zu tief ins Glas geſchaut hatten paſſiren
nachts auf dem Heimwege den Poſten und kommen in ihrer
Trunkenheit auf den Einfall den Poſten zu necken Schließlich
werfen ſie ſogar mit Steinen und es iſt ohne Umſchweife zu
zugeben daß das der Poſten nicht ignoriren durfte Aber
war es nun gleich nöthig zu ſchießen Bedenten denn ein
paar von ſchwankeuden Geſtalten abgegebene Steinwürfe ſchon
eine Lebensgefahr Und ſelbſt wenn dies der Fall geweſen
wäre mußte da nicht der Poſten zunächſt zu anderen Abwehr
mitteln greifen mußte er nicht verſuchen die Excedenten zu
verhaften um ſie auf dieſe Art der ſtrafenden Gerechtigkeit zu
überliefern Doch die Unterſuchung muß ergeben inwieweit
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dem Poſten perſönlich inwieweit die ihm ertheilte Juſtruktion
ein Vorwurf trifft Feſt ſteht nur das eine Wegen eines
dummen Streiches der gewöhnlich nur mit einer kürzen Ge
fängnißſtrafe geſühnt wird iſt hier ſofort in zwei Fällen die
Todesſtrafe vollzogen worden Jſt das ein haltbarer Zuſtand
Wir glanben nein und dieſer ſchreckliche Vorfall in
Königsberg iſt ein neuer Beweis dafür daß bezüglich der
Schießberechtigung der Militärpoſten eine Reform ganz uner
läßlich iſt

Ein deutſch türkiſcher Zwiſchenfall
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Konſtantinopel

daß auf eine Beſchwerde deutſcher Staatsbürger
über Freiheitsentziehung durch türkiſche Behörden im
Vilajet Koniag die deutſche Botſchaft einen Dra
goman behufs Unterſuchung der Angelegenheit an Ort und
Stelle entſandte Wie es ſcheine ſei der Vorfall auf ein
Mißverſtändniß zurückzuführen Die Pforte zeige ſich aber ſehr
entgegenkommend

Kitzlige Fragen
An Korn Stöcker ſtellt die Frankf Ztg gegenüber

ſeinen Verſuchen vom Frhrn von Hammerſtein loszu
kommen folgende verfängliche Fragen Will Stöcker etwa be
ſtreiten daß der ſittliche Lebenswandel Hammer
ſtein s mehreren ſeiner konſervativen Freunde genau
bekannt war daß über einzelne ſeiner Verbrechen und Ver
gehen ſchon in den Wintermonaten das Komitee der
Kreuzzeitung zu berathen hatte und daß diejenigen ehren

werthen Konſervativen die auf die ſofortige Entfernung des
genügend erkannten Mannes drängten damit nicht nur unter
legen ſondern auch in eine ſehr ſchiefe Lage gekommen ſind
Weiß Herr Sköcker nicht daß konſervative Parla
mentarier die ihm ſehr naheſtehen von Hammerſtein ſchon
um Oſtern herum als von einem Spitzbuben geſprochen
haben und daß um dieſelbe Zeit in intimeren konſervativen
Kreiſen die Hoffnung daß Hammerſtein durch Selbſtmord oder
Flucht die Partei erlöſen werde das Tagesgeſpräch bildete
Das alles ſind Dinge die jeden Augenblick durch Zeugen er
wieſen werden können und erwieſen werden müſſen Die ganze
konſervative Partei der Mitwiſſenſchaft oder gar einer Mit
ſchuld zu zeihen wäre ungerecht Eine ſolche Verallgemeinernung
fingirt Herr Stöcker nur zum Zweck der von ihm unter
nommenen Vertheidigung Weiß Herr Stöcker vielleicht wer
in den berliner Kunſthand lungen alle die Bilder
angekauft hat die ihn gemeinſchaftlich mit ſeinem
Freunde Hammerſtein darſtellen Weiß er viel
leicht daß zur Zeit noch von Verwandten Hammerſtein s
Zeugenbeeinfluſſungen verſucht werden und daß eine
Verbindung zwiſchen einzelnen Konſervativen
und dem flüchtigen Manne auch jetzt noch höchſt
wahrſcheinlich iſt Daß gerade Stöcker den moraliſchen
Lebenswandel Hammerſtein s gekannt hat iſt unſeres Wiſſens
nicht behauptet worden Weshalb tritt er gerade in dieſem
Punkte als Vertheidiger auf Er kann das anderen überlaſſen
die Gelegenheit dazu haben werden Jhn dürfte ſpeziell nur
die Unterſchlagung des ſogenannten Stöckerfonds und die
Rolle die er dabei geſpielt hat angehen Die Antwort
auf dieſe kitzligen Fragen darf man mit Spannung er
warten

Jm Anſchluß hieran ſei noch folgende Notiz aus dem Vor
wärts mitgetheilt

Herr Hofprediger Stöcker hat in ſeiner letzten Epiſtel an die
Philiſter folgende Bemerkung über ſeinen bekannten Brief an
Herrn v Hammerſtein eingeflochten

Leider iſt es mir auch heute nicht möglich beſtimmt zu
erklären daß der Brief echt und vollſtändig veröffentlicht iſt

Jn ähnlichen Wendungen hat der theure Gottesmann ſich ſchon
wiederholt über den Brief ausgelaſſen Dieſe Taktik iſt augen
ſcheinlich darauf berechnet bei dem Publikum Zweifel an der
Echtheit des von uns veröffentlichten Briefes zu erw Da
Stöcker mit der Wahrheit notoriſch anf geſpanntem Fuße ſteht
komſte er damit allerdings nur bei glaubensfeſten StöckerlingenErfolge erzielen Um allen dieſen Winkelzügen indeß n
allemal ein Ende zu machen veröffentlichen wir ein Facſimile
des Stöcker ſchen Scheiterhanfen Briefes

Der facſimilirte Brief füllt im Vorwärts eine ganze
Seite

Jntimes aus der Redaktion des Vorwärts
Jn der Poſt iſt folgendes zu leſen Der Vorwärts be

dauert das Mißgeſchick das ſeinen verantwortlichen Redacteur
Dierl getroffen und behauptet daß er niemals Sitzredacteure
ehabt habe ſondern daß ſeine verautwortlichen Redacteure
tets nur redaktionell thätige bewährte er 2
ſeien auch Dierl ſei ſchon jahrelang auf der ktion
ſchäftigt geweſen und habe ſich freiwillig für die gefährliche
Stelle angeboten Dieſe Behauptungen treffen im allgemeinen
nicht zu und ſpeziell Dierl der frühere Schauſpieler mit dem
nom de guerre Roland der ſeinen Beruf wegen vorg
Alters aufgeben mußte er zählt jetzt 63 Jahre war als
Redaktionsſekretär des Vorwärts beſchäftigt und im vorigen
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Jahre ohne voraugegangene redaktionelle Beſchäftigung zum
verantwortlichen Redactenr zum Sitzkuli, ernaunt worden
Als Sekretär bezog Dierl 112,50 M Monatsgehalt als Ver
antwortlicher erhielt er eine Zulage von 12,50 M Mehr
wollte der Reichstagsabgeorduele Auer der 125 M als Jn
ſpizient des Vorwärts neben ſeinen 3000 M Gehalt als
Parteiſekretär bezieht nicht bewilligen Er bemerkte dabei
daß Dierl ja nur das Gnadenbrot erhalte Für dieſes
Gnadenbrot hat Dierl länger als andere ein Jahr lang

zeichnen müſſen und neuerdings zwang man ihn wieder zur
Zeichnung einer ſehr gefährlichen Nummer Das Gnaden
brot hat ihn bereits anderthalb Jahre Gefängniß gekoſtet
Was ſchließlich aus dem alten bewährten Geuoſſen werden
ſoll kümmert den Parteivorſtand nicht von deſſen Anerkennung
für geleiſtete Dienſte auch der frühere Redacteur der Volks
ſtimme in Solingen Wilde ein Lied ſingen kann Dieſer
balte ſich in ſeiner jahrelangen Thätigkeit anderthalb Jahre
Gefängniß zugezogen nach deren Verbüßung er die Hilfe des
Parteivorſtandes in Anſpruch nahm Auer aber wies ihn
trotzdem die Parteikaſſe gut gefüllt iſt und Geld in einer eng
liſchen Bank liegen hat rundweg ab wenn Wilde etwas
verdienen wolle ſolle er ſeine Gefängnißerinnernngen ſchreiben

Uns überraſchen dieſe Enthüllungen nicht ſonderlich da
uns längſt bekannt iſt daß auch auf die Spitzen des
Sozialismus das Wort anzuwenden iſt Richtet euch nach
meinen Worten aber nicht nach meinen Werken

Jn der neueſten Nummer der Poſt, die ſich in den Räumen
des Vorwärts einen geheimen Agenten angeſtellt zu haben
ſcheint wird ferner folgendes Vorkommniß erzählt

Jn der Redaktion des Vorwärts erſchien dieſer Tage ein
Journaliſt der von deutſchen Eltern abſtammend jüngſt aus
Rußland ausgewieſen wurde um in höchſter Noth eine kleine
Unterſtüßung zu erbitten Ach was ſcheeren Sie ſich zu jener
Klaſſe der Sie angehören Wir geben nichts lautete die
Antwort des einen Redacteurs Na wir können ihm ja fünf
Pfennige geben, meinte ein zweiter Redacteur damit wir ihn
los werden Unter ſolchen Umſtänden zog es der Mann vor
die Redaktionsräunme des Blattes das täglich nach Beſſerung
beſtehender Verhältniſſe ſchreit ohne weiteres zu verlaſſen

Aus den Kolonien
Ueber eine Jnſpektionsreiſe im Süden des deutſch

oſtafrikaniſchen Schutzgebietes hat der Gonverneur
v Wiſſmann einen jetzt im Dentſchen Kolonialbl ver
öffentlichten ausführlichen Bericht erſtattet Er ſtellt darin zu
nächſt die anßerordentliche Fruchtbarkeit des Rufidjideltas feſt
welches das Uſambarg des Südens zu werden verſpricht

Die dortigen Mangrovewaldungen bieten einen faſt unerſchöpf
lichen Reichthum an guten Hölzern und der Gouverneur ſpricht
deshalb die Abſicht aus die jetzige ſehr hohe Holzſchlage
gebühr bedeutend herabzuſetzen Es ſei wirklich außerordentlich
wünſchenswerth die Aufmerkſamkeit privater Unternehmer auf die
in jeder Hinſicht günſtigen Anſiedlungsbedingungen im Rudfidji
delta hinzulenken Auch weiter ſüdlich liegen die Verhältniſſe
günſtig ſo hat ſich Herr Perrot der ſchon früher in Uſambara
ein noch jetzt beſtehendes Plantagenunternehmen ins Leben
gerufen hatte jetzt auf dem ſüdlichen Ufer des Lindifluſſes
angekauft und iſt über die dortigen Bodenverhältniſſe ſo ent
zückt daß er ſeinem Unternehmen Liberiagkaffee und Kokos
palmen eine ſchnellere Zukunft zuſpricht als ſelbſt den Pflau
zungen in den Uſambarabergen Jn Mtiwarag uur wenige
Seemeilen ſüdlich des ſchönen Mikindanihafens beſitzen wir
vielleicht den beſten Hafen der ganzen Küſte der bequem die
geſammte Kriegsflokte des Deutſchen Reiches aufnehmen könnte
Eine der dieſem Theile Oſtafrikas vorgelagerten und zum
deutſchen Schutzgebiete gehörigen Jnſeln Schole bietet ganz
außerordentlich günſtige Verhältniſſe zur Anlage eines Sang
toriums dar Die Schilderung iſt für uns um ſo erfreulicher
als Herrn v Wiſſmann niemand wird nachſagen wollen daß
ſeine ſcharfe und kühle Beurtheilung der Verhältniſſe durch

welche ſogenannte Koloniglſchwärmerei getrübt ſein
önne

Seltſame Beſtrafung
Jn Hufſum hatte der Orctsſchulinſpektor Paſtor Schwartz

es für angemeſſen gehalten den Volsſchullehrern den
Wunſch auszudrücken daß ſie am Sedantage gemeinſchaft
lich an der Spitze der Schnlabtheilung im Feſtzuge marſchiren
Die Lehrer waren dieſem Wunſche nicht nachgekommen
Daſür ſind ſie von der Regierung in Schleswig in Ordnungs
ſtrafen von 20 bis 50 M genommen worden Für einen
Volksſchullehrer iſt ein Betrag von 50 M ein ſchweres Stück
Geld Die Regierung ſagt in ihrem Erlaß vom 24 Sept
da die Lehrer ſich dem durchaus gerechtfertigten und nur von
Wohlwollen gegen die Schule und ihrer Lehrer eingegebenen
Wunſche des Schulinſpektors widerſetzt haben ſo haben ſie
Fch einer groben Disciplinwidrigkeit und Ungebühr gegen
den Vorgefetzten ſchuldig gemacht und die Pflichten verletzt die

nen das Amt auferlege Zutreffend bemerkt hierzu die
Boßß Ztg

Eir Seqmtker iſt verpflichtet den zuſtändigen Befehlen des
Borgeſerten nachzukommen ob er Achtung und Ehrerbietung
für ihn emfde iſt eine Frage die mit der Disciplin nichts zu
thun hat Aexßere e laſſen ſich befehlen Gefühle
nicht Jndeſſer hat die Regierung vermuthlich auch nur an
äußere Kundgebargzen gedacht Sie verwechſelt aber anſcheinend
Wunſch mit Beſel efehlen die der Vorgeſetzte kraft ſeines
Amtes erläßt muß der Untergebene gehorchen Wünſchen gegen
über hat er die Freiheit der Entſchließung Und er kann nicht
ſtraffällig ſein wenn er einem Wunſche die Beachtung verweigert
Be ein Wunſch des Schulinſpektors für den Lehrer ſchlechthin

eſe
Aus welchen Gründen die 20 Lehrer in Huſum es abgelehnt

haben im Feſtzuge zu marſchiren wißſen wir nicht Aber wir
erinnern uns daß der Regierungspräſident in Bromberg Herr
von Tiedemann eine gleiche Einladung wie ſie an die Lehrer
in Huſum ergangen iſt mit der Begründung ablehnte daß das
Marſchtren von Behörden in einem ne unangemeſſen er
ſcheine Herr von Tiedemann hat dieſe Meinung anderweiter
Anfechtung gegenüber aufrecht erhalten und erklärt daß
Beamtenkollegien in öffentlichen Aufzügen leicht in Gefahr ge
rathen einen dem Ernſt und der Würde ihres Amtes nicht ent
ſprechenden Eindruck zu machen Dieſe Erklärungen haben wir
am 10 und 25 Auguſt veröffentlicht Ob ſie begründet ſind oder
nicht wäre es nicht möglich daß ſie für die Entſchließungen
des einen oder andern der jetzt beſtraften Lehrer maßgebend ge
worden ſind Jedenfalls erſcheint es unbillig die Unterlaſſung
einer zu beſtrafen die nicht befohlen worden und
wenn nur auf Befehl erfolgt keinerlei Werth haben kann

Die erſte Getreideverkaufsgenoſſenſchaft
Die mit ſtaatlicher Unterſtützung ins Leben gernufene

Getreideverkanfsgenoſſenſchaft zu Eppingen
Baden hat nunmehr ihre Geſchäftsthätigkeit die Annahme

das Reinigen und den Verkauf von Getreide begonnen Die
Genoſſenſchaft beſchränkt ſich im erſten Geſchäfté ahre auf die

Annahme und den Veckanf von Gerſte und Hafer und läßt
in dieſem Jahre anch Nichtmitglieder Sie will dadurch
die Landwirthe veranlaſſen die Genoſſenſchaft zum Verkauf
ihres Getreides zu benutzen ohne zunächſt irgendwelche Verpflichtung der Gioſſenſhaſt gegenüber zu übernehmen Es

ſoll den Landwirthen die Möglichkeit gegeben ſein ſich von
der Einrichtung dem Geſchäftsbetriebe und den Vortheilen
des genoſſenſchaftlichen Verkaufs vorerſt zu überzengen Bei
Eröffunng des Betriebes lagen bereits zahlreiche Anfragen
wegen Lieferung erheblicher Poſten Getreide vor

Verſchiedene Mittheilungen
Am Sonntag nachmittag hat eine Sitzung des Staats

miniſteriums unter dem Vorſitze des Reichskanzlers Fürſten
zu Hohenlohe ſtattgefunden

Der Landwirthſchaftsminiſter Freiherr von Hammerſtein
begiebt ſich wie bereits mitgetheilt am 4 d Mts in Begleitung
des Geheimen RegierungsRaths Sachs nach der Provinz Hannover
um insbeſondere die Feldmark Eſterwegen im Kreiſe Hümm
ling zu beſichtigen wo bei Gelegenheit der Markentheilung durch
die Generalkommiſſion in Hannover umfaſſende Folgeeinrichtungen

und r ausgeführt worden ſind An derBeſichtigung nehmen u a auch theil Der Ober Präſident
Dr v Bennigſen der Präſident der Regierung in Osnabrück
Dr Stüve der General Kommiſſions Präſident Faſtenau und
der Landesdirektor Müller

Vor der Königlichen Forſt Oberexamingtions Kommiſſion in
Berlin fand in der Zeit vom 18 bis 29 Oktober die forſtliche
Staatsprüfung ſtatt Von den 20 Forſtreferendaren welche
daran Theil nahmen beſtanden 18 die Prüfung

Das kommunalſtenuerpflichtige Reineinkommen der
geſammten preußiſchen Staatsbahnen und der für Rechnung
des Staates verwalteten Bahnen iſt für das Steuerjahr 1895,/96
auf 147,017,006 Mk feſtgeſetzt

Eine nochmalige Ausleſe wird dem Berl Tageblatt
zuſolge unter den ureaubeamten der preußiſchen
Staatsbahnen demnächſt vorgenommen werden nachdem eine
ſolche bereits vor der Neuordnung der Staatsbahnen am
1 April d J in umfangreichem Maße ſtattgefunden und die
Stellung auf Wartegeld beziehungsweiſe Penſionirung vieler
Beamten zur Folge gehabt hat Höheren Orts iſt man der
Anſicht daß die Anzahl der Bureaubeamten noch immer zu hoch
bemeſſen iſt und darum eine nochmalige Reduzirung derſelben
aus Sparſamkeitsrückſichten geboten erſcheine

Die Deutſchen in Paris haben beſchloſſen am Dienstag
dem 5 November das zehnjährige Jubiläum des Amtsantritls
des deutſchen Botſchafters Grafen Münſter feſtlich zu be
gehen Die Feſtlichkeiten ſollen im dortigen Hotel Continental
abgehalten werden

Als Poſſenſpiel bezeichnet auch das agrariſche Centrums
blatt die Neiſſer Ztg die Petition die von ſogen Land
wirthsfrauen in Ratibor dem Miniſter v Hammerſtein
überreicht worden iſt Man ſollte ſich doch hüten, ſchreibt das
Blatt durch ſolche Poſſenſpiele die gute Sache der geplagten
Landwirthe zu kompromittiren

Eine agrariſche Genoſſenſchaft iſt von den Vor
ſtandsmitgliedern des Bundes der Landwirthe v Ploetz Roe
ſicke und Suchsland gegründet worden unter dem Titel
Grundſtückserwerbsgenoſſenſchaft zu Berlin E G m b Als

Zweck des Unternehmens wird die Verwaltung und Verwerthung
von Grundſtücken angeſehen Das ſieht ſo aus als ob die

vom Bund der Landwirthe jetzt in Grundſtücken ſpekuliren
wollten

Paſtor Rauh Cladow den die Konſ Korreſp eben
falls als ſocialiſtiſchen Geiſtlichen in den Bann gethan erklärt in
der Pomm Reichspoſt, er habe gegen die Konſ Korreſp den
Schutz der Gerichte angerufen Es wird immer netter auf
der Rechten

Abg v Vollmar beabſichtigt demnächſt ſeine Kur in
Göggingen zu unterbrechen um nach München zurückzukehren
und den ferneren Landtagsverhandlungen beizuwohnen

Die in Berlin lebenden Mitglieder der Société philan
thropique frangaise verſammelten ſich am heutigen Sonn
tage nach Allerſeelen auf dem Garniſonkirchhofe in der Haſen
haide zu einer ſtillen Feier die dem Gedächtniß der im Winter
1870 in Berlin verſtorbenen Offiziere und Sol
daten der franzöſiſchen Armee galt Die Gräber in
denen 13 Offiziere und einige 60 Soldaten ihre Ruhe gefunden
haben bilden eine langgeſtreckte Reihe Jn der Mitte derſelben
erhebt ſich vor dem großen Hügel ein impoſantes Steinkreuz
welches die Jnſchrift trägt A la mémoire des soldats frangais
décédes à Berlin 1870 71 R I P Erigé par leurs compatriotes
Außer den Kränzen die an der Ruheſtätte niedergelegt wurden
war zu beiden Seiten des Kreuzes eine Orangerie von hohen
Topfgewächſen und blühenden Pflanzen aufgeſtellt Die Zahl
der hier verſtorbenen Angehörigen der franzöſiſchen Armee wird
auf 84 Offiziere und 101 Soldaten angegeben

Kiel 2 Nov Die Konferenzen über die Mittel zur
möglichſten Verhütung der Verunreinigung des hieſigen
Hafens find heute zum Abſchluſſe gelangt Wie die Kieler
Zeitnug meldet wurde zwiſchen den Kommiſſaren der Reichs
und der Staatsregierung ſowie den Vertretern der Stadt volle

er inftimninng erzielt über die zu ergreifenden Abhilfe
mittel

Straßburg i 2 Nov Heute iſt die amtliche Bekannt
machung der Ernennung des Oberſtaatsanwalts Raſſiga in
Colmar zum Unterſtagatsſekretär der Juſti z im Miniſte
rium für ElſaßLothringen als Nachfolger des in den Ruheſtand
getretenen Unterſtaatsſekretärs Dr Hoſens erfolgt
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Ausland
Frankreich

Das Journal officiel veröffentlicht nunmehr die Zu
ſammenſetzung des Kabinets Bourgeois in der
bereits gemeldeten Weiſe Das Miniſterium der Kolonien
übernimmt intermiſtiſch Meſureur Die Ernennung Ber
thelot s zum Miniſter des Aeußeren hat in den pariſer diplo
matiſchen Kreiſen großes Erſtaunen en Man
lanbt derſelbe werde nur proviſoriſch die Stelle ausfüllen
ourgeois dürfte dann ſelbſt das Aeußere übernehmen
Am Sonntag vormittag traten die neuen Miniſter unter

dem Vorſitze Bonrgeois zu einer Sitzung zuſammen in welcher
der Wortlaut der heute in der Kammer zu verleſenden Er
klärung feſtgeſetzt wurde Die Erklärung wird vorher dem
Präſidenten Faure unterbreitet werden

Bourgeois richtete an den Präfekten des Departements
Tarn ein Telegramm in welchem es heißt die Regierung hege
den lebhaften Wunſch dem Ausſtande in Carmaurx ein
Ende zu ſetzen ſie ſei der Anſicht das einzige Mittel um
die Schwierigkeiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern auf
ehrenvolle Weiſe zu beendigen wäre auf ein Schieds
et cht zurückzukommen Bourgeois fordert daher den
räfekten auf beide Theile zu fragen ob ſie gewillt ſeien

Schiedsrichter zu wählen
Cavaignac ſoll vor Uebernahme ſeines Portefeuilles die

Bedingungen geſtellt haben daß der Finanzminiſter ſofort den
Direktor Chriſtoffe von Credit foncier c mites ent
ſetze und daß der Jnſtizminiſter die Verfolgung gegen einen

Senator und gegen den Vorſi zenden des Generalrathes ein

leiten laſſe eJn Kammerkreiſen verlantet das Miniſterium werde ſich
einem Antrage auf Aufhebung des Anarchiſtengeſeßes
J widerfetzen eventnell ſelbſt einen ſolchen Antrag ein
ringen

Das pariſer Zuchtpolizeigericht verhandelte am Sonn
abend unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen
das wegen Spionage angeklagte Ehepaar Schwartz
Schwartz wurde zu 5 Jahren Gefängniß und 5000 Fres
Geldſtrafe Fran Schwartz zu 3 Jahren Gefängniß und 1000
Francs Geldſtrafe vernrtheilt beide unter Verbot des Aufent
haltes in dem Lande und Verluſt der bürgerlichen und
Familien Rechte auf 10 Jahre

Türkei
Mit der politiſchen iſt auch eine ſchwere finanzielle

Kriſe über die Türkei hereingebrochen und ſo iſt es ge
kommen daß der Miniſterrath dem Sultan die Sanktion
eines viermonatigen Generalmoratoriums vorſchlug

Daſſelbe betrifft laut amtlicher Kundmachung die Zahlung
von Sichtwechſeln und die Fälligkeit von Jnhaberpapieren
ferner die Rückzahlung von Schuldakten welche vor Ablauf
des ZMoratoriums fällig werden es bezieht ſich jedoch
nicht auf Engagements welche nach der Kundmachung des
Moratoriums eingegangen wurden ebenſo letzteres
auch die Kontokorrents und die aus Börſenoperationen hervor
gegangenen Geſchäfte Die ſpezifizirten Zinſen werden bis
zur Zablung der Verbindlichkeiten berechnet werden für Ver
bindlichkeiten ohne Spezifikation wird ein Zinsfuß von 6 Proz
feſtgeſetzt Das Moratorium iſt nicht anwendbar auf Schulden
die ans Kauf oder Verkauf von Waaren oder ſonſtigen
Handelsoperationen ſtammen

Weitere ins Einzelne gehende Verfügungen werden noch er
wartet Jnfolge der bennruhigenden Gerüchte wurde in Kon
ſtantinopel die Ottomanbank fortgeſetzt von Leuten be
ſtürmt die ihr Papiergeld in Gold einwechſeln wollen Die
Bank zahlte 250,000 Pfund aus

Schewfik Effendi vom Kaſſationshofe wurde zum Prä
ſidenten der Kontrollkommiſſion ernannt zu mohamedaniſchen
Mitgliedern Dſchemal Bey Direktor der Banque Agricole
der Staatsrath Abdullah Bey und Dſchelal Bey vom
Appellhofe zu chriſtlichen der Staatsrath Konſtantin
Karatheodori Effendi der Oberprokurator Sakis
Ohannes Effendi und Dilber Effendi aus dem Finanz
miniſterium

Die türkiſchen Zeitungen enthalten eine offizielle Mittheilung
welche nunbedachte Betrachtungen über einzelne vom Sultan
ſchon ſeit ſeiner Thronbeſteigung beabſichtigte nunmehr be
gonnene Reformen mißbilligt und betont daß die Regierung
einzig und allein das Ziel verfolge die Schädigung der Jnter
eſſen eines Volkstheiles durch den anderen zu verhindern
Ferner wird in der Mittheilung verſichert allen ſolle gleiches
Recht werden

Das Reuter ſche Buregu meldet aus Konſtantinopel vom
Sonnabend die Lage in den aſiatiſchen Provinzen ſei
eine ſehr ernſte von überallher wird der Ausbruch von Un
ruhen geineldet in Bulanik ſei ein armeniſcher Prieſter ge
tödtet worden die amerikaniſchen Miſſionare in Bitlis geben
Nachricht daß ſie in drohender Gefahr ſchweben die Ruhe
ſtörnngen in Erzerum ſeien ernſter als bisher angegeben es
werden mehr als 200 Leichname gezählt Auch in Ufra im
Vilajet Aleppo ſei es zu Ruheſtörungen gekommen Die Arme
nier Anatoliens beabſichtigen Delegirte nach Konſtan
tinopel zu entſenden welche dem ruſſiſchen Botſchafter Neli
doff eine Bittſchrift überreichen ſollen in der ſie den Schutz
des Kaiſers von Rußland anflehen Die Pforte habe
große Hoffnung durch Einberufung von 40,000 Reſerve
mannſchaften die Ordnung in der Provinz wiederherzuſtellen
Der Großvezäir telegraphirte den Valis indem er ihnen dring
lich einſchärfte die Muſelmanen zu beruhigen Der armeniſche
Patriarch Jzmirlian richtete ein Cirkular an die Biſchöfe von
Anatolien in dem er ſie auffordert alle Anſtrengungen zu
machen um die Ruhe bei den Armeniern aufrecht zu halten

Nach offiziellen türkiſchen Berichten griffen Armenier am
Freitag die Moſcheen der Hauptorte in dem Vilgjet Diar
bekir an wobei es auf beiden Seiten Todte und Verwundete
gab Es ſind Maßregeln zur Wiederherſtellung der Ordnung
getroffen worden Armenier aus Zeitun tödteten den Lieutengaunr
gaſſnagho deſſen Frau und Kinder auf der Straße von

enkſu 7 nach Maraſch bemächtigten ſich ihrer Gepäckſtücke
und brachen alsdann in die Ortſchaft Gutſcherki ein und
ranbten den Bauern die ſämmtlichen Habſeligkeiten Einige
Kurdenſtämme begaben ſich unter Führung ihrer Häuptlinge
nach Tſchaltſcherme um die dortigen Armenier anzugreifen
Die kaiſerlichen Behörden von Erzerum entſandten zur Ver
folgung eine bewaffnete Macht Dieſer gelang es mit Hilfe
von Muſelmanen die Kurden zu zerſtrenen

Die Lage der durch die Armenier in Zeitun eingeſchloſſenen
Truppen iſt kritiſch Es wurde die Einberufung der Reſerviſten
und die Mobilmachung einzelner Redifbataillone im fünften
Corpsbereiche der Stabsſtation Damaskus beſchloſſen inzwiſchen
werden Verſtärkungen von Aleppo nach Zeitun und Urfa
dirigirt wo gleichfalls Unruhen ausgebrochen ſind

Der türkiſche Botſchafter in Berlin Tefwik Paſcha iſt
vom Sultan nach Konſtantinopel berufen worden und Sonntag

ren abgereiſt eie Pol Korr meldet aus Salonichi Die Pforte be
abſichtigt eine erhebliche bleibende Verſtärkung der
Garniſonen Macedoniens nach und nach einzuführen
z dieſem Behufe hat die Kriegsverwaltung den Bau von acht

aſernen 10 bis 12 Balaillone faſſend angeordnet Die
Kaſernen ſollen an verſchiedenen Orten Macedoniens erbaut
werden

Der britiſche Botſchafter in Waſhington Sir J Paunce
ote hatte am Sonnabend eine Konferenz mit dem Staatsſeit Olney in der er ihm eine gemeinſame engliſch

amerikaniſche Aktion in beſchränktem Maßſtabe in der
Türkei vorſchlug um die beiderſeitigen Staats angehörigen zu
ſchützenSir Nufſtland

Jn politiſchen und finanziellen Kreiſen betrachtet man den
ſeltſamen Zwiſchenfall mit der Kundgebung des petersburger
Regierungsboten noch keineswegs als genügend anf

geklärt Das Wolff ſche Bureau veröffentlicht heute aus dem
nunmehr vorliegenden Regierungsboten vom 29 Okt eine
wörtliche Ueberſetzung des Artikels auf den ſich das Telegramm
der Ruſſiſchen TelegraphenAgentur bezieht Der Art ke
welcher ſich in Nr 227 des Regierungsboten unter der
Ueberſchrift Nachrichten auß dem Auslande befindet lanlet
wörtlich

England Der Gehilfe Adjnnkt des Staatstiniſters
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für auswärtige Angelegenheiten Curzon hat in Kingſton
eine Rede gehalten in welcher er erklärte daß die Rückkehr der
Tories zur Macht in der politiſchen Welt große Veränderungen
hervorgerufen habe Die Macht Englands deren ſich die
öffentliche Meinung des Landes tief bewußt iſt erſcheint den
Ausländern nicht mehr als eine Art Phantom, äußerte der
Redner und begann alsdann zu beweiſen daß die auswärtige
Politik Großbritanniens unter der Leitung der Torles eine
gründliche Ümwandlung erfahren habe Jn den liberalen

Kreiſen Englands theilt man indeſſen die Anſchauungen
Curzon s nicht und iſt der Meinung daß er nicht berechtigt
ſei zu behaupten als wären die Reſultate welche die Politik
der Tories auf dem Gebiete der auswärtigen Angelegenheiten
erreicht hat für England günſtiger als die Ergebniſſe der aus
wärtigen Politik der abgetretenen liberalen Regierung das
neue Tory Kabinet habe nur das von Lord Roſebery Be
gonnene fortgeſetzt und ſei den Spuren ſeines Vorgängers in
allen auswärtigen Fragen gefolgt ſelbſt die armeniſche Frage
nicht ausgeſchloſſen Jn dieſer Beziehung ſtimmen mit den
britiſchen Liberalen auch einige der einflußreichſten aus
ländiſchen Preßorgane überein nach deren Meinung das
gegenwärtige Kabinet von St James weder Anlaß noch
Grund hat ſich vor der öffentlichen Meinung Englands mit
irgend welchen Verdienſten übermäßig zu brüſten Die
Löſung der armeniſchen Frage verdankt Europa im
Grunde nicht England ſondern dem gleichzeitigen Einwirken
der engliſchen Regierung und der beiden anderen Mächte
Frankreichs und Rußlands auf die Pforte für welche zwei
letzteren Mächte die ganze Frage in der Hauptſache hinauslief
auf die Sicherſtellung der Rechte und Jntereſſen der chriſtlichen
Unkerthanen des Sultans im Hinblick auf das ſyſtematiſche
Ausweichen der türkiſchen Regierung gegenüber den ihr durch
den Berliner Vertrag auferlegten Verpflichtungen Jn der
Baſis der Vereinbarung der drei Mächte welche die Pforte
zur Beachtung der ihr geſtellten Forderungen zwang mangelte
dieſes mal das Vertrauen zur Aufrichtigkeit der britiſchen
Einmiſchung da es nach Meinung politiſcher Kreiſe
keine im Orient weſentliche Jntereſſen beſitzende Macht
giebt welche nicht empört wäre über das Verhalten der
zweideutigen Politik der britiſchen Diplomatie die bei
nahe die Frage der Theilung der Türkei berührt hat Noch
niemals hat ſich das Mißtrauen gegenüber der Richtung der
engliſchen Politik und ihren Zielen in Europa in ſo greifbarer
Geſtalt gezeigt wie gegenwärtig und das ſtellt keineswegs
einen Erfolg dar mit dem ſich die Regierung der Tories und
mit ihr die britiſche Preſſe brüſten könnte So wenigſtens
äußern ſich ausländiſche Blätter welche ein geſundes ver
nünftiges ruſſiſch sdrawo Urtheil über die Ziele und Auf
gaben der europäiſchen Einmiſchung in die Angelegenheiten
er Türkei ſeit Ausbruch der armeniſchen Unruhen gezeigt

aben

Vulgarien
Die im Auslande verbreiteten Einzelheiten über eine an

geblich durch die Frage betr den Religionswechſel des
Prinzen Boris hervorgerufene Kabinetskriſis werden
von der Ag Balc als zum größten Theil auf tendenziöſen
Vermuthungen bezeichnet

Jn unterrichteten Kreiſen ſo heißt es dann weiter
wiſſe man daß der Entſchluß des Prinzen Ferdinand auf
Grund eines Vorſchlages ſeitens des Kabinets gefaßt wurde
Das Kabinet habe hierbei unter keinerlei Einfluß von parla
mentariſcher oder ſonſtiger Seite gehandelt ſondern habe ge
laubt dem Prinzen empfehlen zu ſollen der gefährlichen
gitation welche die Oppoſition mit der Frage der Wieder

herſtellung des Art 38 der Verfaſſung trieb ein Ende zu
machen und ein unzerreißbares Band zwiſchen Volk und
Dynaſtie zu ſchaffen Zur Demiſſion des Kabinets habe kein
Anlaß vorgelegen nachdem Prinz Ferdinand in vollem Ver
trauen auf die Treue Stoiloff s für ſeine des Prinzen
Perſon und Haus alles aufzubieten verſprochen hatte um den
nationalen Wunſch demnächſt zu erfüllen Er habe gleichzeitig
den Miniſterpräſidenten ermächtigt dieſe Entſchließung den
Deputirten mitzutheilen welche von tiefer Dankbarkeit für das
Opfer durchdrungen ſeien welches Prinz Ferdinand den
Intereſſen des bulgariſchen Vaterlandes brachte

Jn Deputirtenkreiſen wird verſichert die Antwort der
Sobranje auf die Thronrede werde die Forderung
der Aufnahme des Prinzen Boris in die orthodoxe Kirch
durch einen beſonderen kirchlichen Akt enthalten Stoiloff
machte durch ein Cirkular an die Präfekten im ganzen Lande
bekannt daß die Fürſtin im nächſten Monat ihre Entbindung
erwartet

Sämmtliche oppoſitionellen Blätter erklären ſich mit der
Thronrede unzufrieden Der Fürſt biete nur leere Worte

Swoboda meint Fürſt Ferdinand ſchreite denſelben Weg
wie der Battenberger und werde ebenſo enden wie dieſer

Jn Sofia fand geſtern Sonntag die feierliche Enthüllung
des Denkmals für Waſſili Levsky des Freiheits
kämpfers für die bulgariſche Unabhängigkeit ſtatt Fürſt
Ferdinand ſowie ſämmtliche Miniſter wohnten der Feier bei

Serbien
Die Königin Natalie wird am 2 d in Belgrad erwartet

Der König begiebt ſich heute nach Smederewo und wird nach
einigen Tagen von dort zurückkehren Jn der nächſten Woche
r ein Ukas die Skupſchting auf den 20 November ein

erufen
OeſterreichUngarn

Der Kaiſer ſtattete am Sonntag mittag dem abends zuvor
im ſtrengſten Jncognito zu viertägigem Aufenthalte in Wien
eingetroffenen König von Griechenland einen Beſuch ab
welchen letzterer alsbald erwiderte Am Vormittag empfing
ewig Georg auch den großbritanniſchen Botſchafter Sir

onſonDas Befinden des Grafen Taaffe iſt nach Berichten aus
Elliſchau im weſentlichen unverändert

Das ungariſche Amtsblatt veröffentlicht zwei kaiſerliche Hand
ſchreiben durch welche der Ackerbauminiſter Graf Feſtelitſch auf
ſein Anſuchen von dem Poſten des Ackerbauminiſters enthoben
und der Vicepräſident des Abgeordnetenhauſes Jgnaz Da
ranyi zum ungariſchen Ackerbauminiſter ernannt wird

Jtalien
Anläßlich der dreihundertjährigen Feier der Rückkehr der

Ruthenen zum katholiſchen Glauben empfing geſtern der Papſt

T en n n

der wo ene Be oh J 3n 5 yrne

130 rutheniſche Pilger unter Führung des Erzbiſchofs
Sembralowicz von Lemberg unter den Pilgern befinden
ſich auch zwei Reichsrathsabgeordnete Der Papſt ſagte in
ſeiner Auſprache er werde für die Ruthenen alles thun was
in ſeinen Kräften ke und in Rom das alte rutheniſche

ium wiedereröffnenw re würde geſtern das GaribaldiDenkmal
enthüllt Vor einer großen Zuſchauermenge unzähligen
Mülitär Gewerkſchafts und politiſchen Vereinen mit tauſenden
von Fahnen hielt Cavallotti die Feſtrede unter großem
Beifall in der er Garibaldi und ſeiner Zeit das höchſte Lob
ſpendete

Enugland
Am Sonnabend haben in England und Wales die Muni

zipalwahlen ſtattgefunden es ergab ſich bis Mitternacht
daß die Konſervativen 55 Sitze die Liberalen 38 Sitze die
Unabhängigen 5 Sitze die Arbeiterpartei 3 Sitze errungen

aben

Die Lohnſtreitigkeiten im Schiffsbaugewerbe ſind
in eine entſcheidende Phaſe getreten Die Vereinigung der
Maſchinenbauer hat den Firmen mitgetheilt daß ſie die
Stellungnahme der belfaſter Maſchinenbauer die bekanntlich
das von den Firmen gemachte Kompromiß verwerfen billige
Daraufhin haben die belfaſter Fabrikanten die Firmen am
Clyde aufgefordert das für dieſen Fall getroffene Abkommen
zur Ausführung zu bringen d h 25 Proz ihrer Leute vom
5 November an auszuſperren Jn Glasgow hat auch bereits
eine Beſprechung von Fabrikanten aus Belfaſt und vom Clyde
ſtattgefunden in der nochmals beſchloſſen wurde jenes Ab
kommen in voller Strenge durchzuführen Gleichwohl ſind drei
der bedeutendſten Geſchäfte am Elyde nicht gewillt in dieſem
Sinne zu handeln Jn einer Privatbeſprechung der Vertreter
dieſer Firmen kam man dahin überein nach Möglichkeit der
Ausſperrung der Leute entgegenzuarbeiten Bleiben dieſe Firmen
bei ihrem Entſchluß ſo werden andere ihnen folgen denn die
Verpflichtung der ſchottiſchen Firmen zu Gunſten der belfaſter
ohne Gegenleiſtung findet bei vielen der erſteren in dieſer Zeit
reicher Aufträge wenig Beifall Die Befürchtung iſt eben ſehr
begründet daß die Aufträge ſofort anderen Werften übertragen
werden Jn Belfaſt betrug am Sonnabend die Zahl der
Ausſtändigen auf den Schiffsbanwerften 5000 Jn Glasgow
hofft der Bürgermeiſter zu Anfang der Woche Vorſchläge zu
unterbreiten welche als Grundlage dienen ſollen zur Beilegung
des Streites

Lord Wolſeley erließ geſtern abend einen Spezial Armee
befehl in welchem er erklärt er übernehme gehorſam dem Befehl
der Königin das Kommando der Landſtreitkräfte der Krone als
Nachfolger des Herzogs von Cambridge Er werde ſuchen die
großen Traditionen der engliſchen Armee aufrecht zu erhalten
Er rechne vertrauensvoll auf die loyale Unterſtützung aller Mit
glieder des Heeres bei dem Wunſch die militäriſche Kraft des
Heeres zu heben

Schweiz
Die von der Bnundesverſammlung beſchloſſene Verein

heitlichung des Militärweſens durch Uebertragung
deſſelben an den Bund mit der ſich unſer geſtriger Leitartikel
eingehend beſchäftigte wurde in der Volksabſtimmung am
Sonntag mit etwa 252,000 gegen 185,000 Stimmen und 17
gegen 4 Kantonsſtimmen abgelehnt

SchwedenNorwegen
Der demnächſt zuſammentretende ſchwediſche Reichs

tag wird ſich mit folgenden wichtigen Regierungsvorlagen zu be
ſchäftigen haben einer Vorlage behufs Erweiterung des
Wahlrechts einer Kreditforderung behufs Anſchaffung einer
größeren Anzahl neuer Kriegsſchiffe ferner mit einer
Geſetzesvorlage behufs Regelung der rechtlichen Stellung der
ſchwediſch norwegiſchen Geſandtſchaften und
Konſnlate welche Frage bekanntlich einen weſentlichen
Punkt des zwiſchen Schweden und Norwegen beſtehenden
Unionsſtreites bildet

Afrika
Aus Sanſibar berichtet ein Telegramm des Reut Buregu

vom Sonnabend
Die Jnſurgenten griffen zwiſchen Mombas und

Rabbai eine engliſche Karawane an tödteten den
Leiter verwundeten den Dolmetſcher des Zuges durch eng
liſches Gebiet und plünderten die Waaren Der Weg nach
Uganda iſt daher als unſicher zu betrachten
Die Ablehnung des engliſchen Ultimatums durch den

Aſchanti König wird offiziös in Abrede geſtellt es ſei überhanpt
noch keine Antwort eingetroffen Die Expedition gegen die
Aſchantis ſoll im Dezember abgehen

Die in Rom über den Negus Menelik einlaufenden
Nachrichten lauten noch immer ſehr widerſpruchsvoll Als
begründet erſcheint nach der Anſicht der römiſchen maßgebenden
Kreiſe blos die eine Annahme zu ſein daß ein kfriege
riſcher Vorſtoß des Negus gegen die befeſtigten Stellungen
der Jtaliener nach wie vor als un wahrſcheinlich be
zeichnet werden muß da er mit der Unterdrückung des im
eigenen Lande forlwährend drohenden Anſſtandes vollauf zu
thun hat

Oſtaſien
Die Daily New melden eine große Schiffsbau Firma

am Tyne habe von Japan einen Auftrag für drei
Kriegsſchiffe erhalten Ferner laſſen amtliche japaniſche
Zeitungen verlauten daß die Friedensſtärke des Heeres auf
250,000 Mann gebracht werden ſoll Bisher hatte Japan
im Frieden nur 66,000 Soldaten

Nordamerika
Der japaniſche Geſandte in Waſhington überreichte dem Präſi

denten Cleveland ein Handſchreiben des Kaiſers von
Japan in welchem derſelbe den Vereinigten Staaten von
Nord Amerika ſeinen Dank ausſpricht für die guten Dienſte bei
dem Zuſtandebringen des Friedens zwiſchen Japan und China
Das Schreiben ſchließt mit der Erklärung die Bemühungen der
Vereinigten Staaten ſeien nicht allein darauf gerichtet geweſen

Fortlaufena Pingünge aller her vorgggengen euneiten in

Jaokets VUmhängen Capes Kragen
Regonmänteln Radmänteln Ahbendmänteln und

Kinder Confeotion
Grösste Auswahl Anerkannt niedrigste Preise

lungen zu fördery ſondern auch darauf ole Banoc vet
Freundſchaft welche Japan und die VereinigtenStaaten verbinden enger zu ſchlingen

Der japaniſche Geſandte übergab außerdem am Donnerstag
dem amerikaniſchen Staatsſekretär Olney eine amtliche Depeſche
in welcher die Abſichten Japans bezüglich Koreas geuan dargelegt
werden Man glaubt daß ähnliche Depeſchen den japaniſchen
Geſandtſchaften in Europa übermittelt wurden Jn der Depeſche
heißt es es ſei nothwendig die japaniſchen Truppen ſo lange aufKorea zu belaſſen als die Beſetzung der Halbinſel Ligotung
dauere doch wünſche Japan keineswegs ſeine Truppen dort zu
behalten ſondern ſchließe ſich gern der Aktion der übrigen Mächte
in dieſer Hinſicht an

Die in Columbia tagende Verfaſſungs Konventlon von
Süd Karolina nahm mit 69 gegen 37 Stimmen ein Pro
gramm an nach welchem nach Ablauf des Jahres 1898 alle für
die Wahlen Stimmberechtigten ferner ein Eigenthum im Mindeſt
werth von 300 Dollars beſitzen müſſen Durch dieſen Beſchluß
werden viele Neger von dem Stimmrecht ausgeſchloſſen

Südamerika
Oer engliſch venezolaniſche Streitfall den man

ſchon gütlich beigelegt glaubte nimmt jetzt wieder eine Wen
dung zum Schlechteren nachdem ein neuer Zwiſchenfall einge
treten iſt Wie der New York Herold aus Barbados
vom 20 Oktober meldet iſt Thomas Garcia Eigenthümer des
britiſchen Schuners Myoſotis, anf der Reiſe von Port of
Spain nach Margaritg durch den Schuß eines venezolaniſchen
Küſtenwachtſchiffes welches KriegsContrebande an Bord der
Myoſotis vermuthete getödtet worden Nunmehr kann

dieſe Angelegenheit in ein recht ernſtes Stadium gelangen

Letzte Nachrichten
Berlin 4 Nov Der neneſte Miniſterwechſel

in Paris wird ſich allem Auſcheine nach für die Beziehungen
zwiſchen Frankreich und dem Auslande von größerer Be
deutung zeigen als irgend eine der vorhergegangenen Kabinets
veränderungen Die rein radikale Zuſammenſetzung des
Miniſteriums Bourgeois ſowie der Rücktritt Hanotanx hat
nicht nur an den monarchiſchen Höfen ſondern auch innerhalb
der franzöſiſchen Diplomatie verſtimmt und es verlautet im
Zuſammenhang hiermit auf das beſtimmteſte daß in der
auswärtigen Vertretung Frankreichs eine durch
greifende Veränderung zu erwarten ſei Nach zu
verläſſigen Jnformationen hatte eine Reihe von franzöſiſchen
Botſchaftern in erſter Linie der in Petersburg beglaubigte
Graf Montebello ihr Verbleiben im Amte von der Bei
behaltung Hanotaux abhängig gemacht Ob der hieſige Bot
ſchafter Herbette ſich auch unter dieſen Diplomaten befindet
vermochte ich nicht zu ermitteln Bezüglich des Grafen
Montebello erfahre ich aber auf das beſtimmteſte daß
derſelbe infolge der perſönlichen Bemühungen des
Präſidenten Fanre von einer ſofortigen Einreichung
ſeines Abſchiedsgeſuches Abſtand genommen habe Jn
Petersburg iſt Hanotaux nicht als Miniſter oder Parteimann
ſondern geradezu als ein Programm betrachtet worden und
ſein Sturz hat dort einen höchſt deprimirenden Eindruck ge
macht Auch im hieſigen Auswärtigen Amte iſt der Rück
tritt des ausgezeichneten Staatsmannes bedauert worden
zumal unter ſeiner loyalen Amtsführung die offiziellen Be
zie hungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland ſich ſtets im
korrekteſten Rahmen bewegt haben

e

Waaren und Produkienberlehte
Getreido

New Vork 2 Nov TIelegr Rother Winter weizen
69 Weizen November 65 Dezember 66 März 69 Mai
69 Mais November 36 Dezember 35 Mai 55
M hl 2,85 Getreidefracht 35/

Chicago 2 Nov Ielegr Weizen November S8
Dezember 58 Mais November 2858

Nordhausen 1 Nov Weizen 13,65 14,30 Roggen 13,15
13,65 Gerste 12,90 14,00 Hafer 11,00 11,75

Ha mburg 2 Kov Weizen loco rubig bolsteinischer
joco neuer 137 140 Roggen loco ruhbig hiesiger
mecklenburgiseher loco neuer 130 134 russischer loco rahig loco neuer
809 82 LUalfer ruhig Gerste ruhig

Stettin 2 Nov Weizen watt loco geuer 135 141 per
Nov Dez 141,00 per April Alai 146,50 Roggen loco matter 118 421
per Nov Dez 117 50 per April Alei 123,50 Pomm Hafer loco 113 17

Wien 2 Nov Weiren perFrühj 7,28 Gd 7,30 Br Roguen
Frühj 6,69 Gd 6,71 Br Haſer per Frühj 6,35 Gd 6,37 Br

Pest 2, Nov Weizen loco fest per Frühj 6,95 Gd 6,96 Hr
Roggen per Frähbj 6,31 Gd 6,96 Br Iaſer ver Frühbj 5,93 Gd 98
Br

Amsterdam 2 Nov Weizen aut Termine gesehüftslos per
Nov do per März Roggen loco do auf Termine ruhig per
Alärz 101 per hini 103

Antwerpen 2 Nov Weizen weichend Roggen fest Hafer
ruhig Gerste fest

Zuckoer
London 2 Nov 96 Javazucker 127 ruhig RKühen Roh

zuecker loco I ruhig Kaffeo
UHamhurg 2 Nov Kaffee ruhig Umsentz 2000 Sack
IIamburg 2 Nov Bericht der Hamb Firma oswinh u Comp

Kaffee good average Lantos per Dez 75 per März 73 per l ai
72 per Juli 70 Ruh g

Hamburg 2 Nov SNachmittagsberiecht Good averagge Sautos
per Dez 75 per Alürz 7 per Mi 7I9 per Jirli 69

Amsterdam 2 Nov Java Kafſe good ordinary 55
SpixitusIIamburg 2 Nov Spirſtus ruhig per Nov Dez 7 Br

er Dez Jan 179 r per Jan Fehr 17 Br per April Alai 17 Br
Breslau 2 Nov Spiritus per 100 1 100 vexel 50 Al Verbraueüs

abgaben per Nov 20,90 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Nov
31,30 do do

Seit tin 2 Nov Spiritus gefragter loco mit 70 M Konsumetsuer
32 10

Oelsaaten Oele Feottwaaren
Hamburg 2 Nov Rüböl unverzollt fest loco 47
Bremen 2 Nov Schmalz Fest Wilcox 31 Plg Armour

shield 31 Pfg Wudahy 32 Pfg Fairbanks 26 Vlg Speek Ruhig
Short elear middling loco 7Breslau 2 Nov Kühöl per Nov 45 50 per Mai

Se ittin 2 Nor Hüböl loco fester per Nov 46 20 per April
April Mai 46 20

Köln 2 Nov Rühöt loco 50,50 per Nov 48,80 Kr
Post 2 Nov Kohlraps per Aug Sept 11,10 Gd 11,20 Br

Hülsoufrächdte
Wien 2 Nov Aois ver Mai uni 4,57 Gd 4 58 Br

We

r W er ae Wer

die Gräuel des Krieges zu mildern und die Friedensverhand Post 2 Nov Alais per blai Juui 4,57 Gd 4,58 Br

e a e Gesencrishaus

J LEWVIN
Halle a S Marktplatz 2 u 3

Special Catalog gratis
Auswahlsendangen bereitwilligst



o Samme Um mich

Sammet trägt

das Wort Linden aufgedruckt

verkaufen

en unreelle Concurrenz zu schützen mache ich darauf auf
merksam dass jedes Stück der von der ILindener Velvetfabrik hergestellten
besten Qualität ausser der Fabrikmarke pvoch den Vermerk Veinster

Die anderen bedeutend geringeren Qualitäten haben
ausser der Fabrikmarke entweder den Vermerk Feiner Sammet oder

Man achte also auf den Unterschied
Velnster Sammet und Feiner Sammet und lasse sich unbedingt

die Abstempelung zeigen welche jedes Stück an dem Ende trägt welches
nicht abgeschnitten werden darf Die mit dem Vermerk Feinster Sammet

S verzehene beste Qualität bin ich in der Lage mit M 8,25 pr Meter zu

Grefelder Seidenhaus E Blankenstein
Halle a Leipziger Str 5

inseriren alle Mihewaltung Ver
vielfaltigung Porto u Neben
spesen ersparen will wende
sich an die ülteste und leistungs

fühigste
Annoncen Expedition

Wansenstein e Vogler A G
IIalle a Schmeerstr 20 I s

e

n e

Tanz Onterriont

Stahllzamummner

un
Wir stellen hiermit in unserer gegen Diebhes und Feuersgefahr gesicherten

Schrank lächer
in verschiedenen Grösson welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf

erth ſicher u ſchnell z j Tag n Abendz bewahrung von Werthpapieren ete zur Verfügung des Publikums Jahresmiethe je nach Grösse

4d Fröve S 2 III Kürzere Miethsdauer nach Vereinbarung rn derh An Geschlossene Depöts
m von

Hatelier f Beparatur nehmen Wir jederzeit zur Aufbewahrung in unseren Tresors entgegen

90 U Hammer
42 Leipziger Str 42

erhält man am beſten und billigſten
ſeine Taſchennhr reparirt z B koſtet
eine neue Feder einzuſetzen u Reguliren
der Uhr /4 Glas Zeiger Uhrringe
à 10 Schliiſſel 5 5 Für jede repa
rirte Uhr 1 Jahr Garantie r Naoſi ſſer ſein Gebrauch per Stück 1,00aſirmeſſer feinſter Ho fertig zum Gebrau 41 75C ammer Ubrmacher Streichriemen doppelſeitig Eiſengeſtell m 4369

d Sini für e en We i oden unt 1030Syr S uſel zum Einſeifen g Schärſpaſta eEs T en Stoffe S Tafelmeſſer und Gabeln mit echter Stahlklinge feine Waare für jeden
e l Haushalt paſſend per DutzendPaar 7,50werden jetzt täglich von auswär S Ehßlöffel feinſtes Britanniaſilber mit Stahleinlage per Dutzend 3,00

tigen Verſand Geſchäften au S GLaffeelöffel 1,20geprieſen die man hier mindeſtens S Seuvvpenſchöpfer feinſtes Britanniaſilber mit Stahleinlage per Stück 1,00
ebenſo vreiswerth unter größerer S Brotmefſſer Klinge 16 em lang feinſter Stahl und Politur 080
Garantie guswählen und kanfen S Scheeren 18 em lang feinſter Stahl und Politnr 999kann Sämmtliche Nenheiten S Scheeren 18 em lang fein vergoldet und vernickelt J 136

renle in ne u San hen W Wer 4,80sein R S Nevolvber uß hochfein gravirt und vernicke 60Bucks kin Kammgat n e Taſchenpiſtolen Vorderlader einläufige 1,80
und Cheviot doppelläufigzu jedem Conenrrenz Preiſe 8 Gartenbüchſen ohne lauten Knall 6 mwm 80 cm lang 8 D 9,20

Groſze Gartenbüchſen ganze Länge 1 Meter WarnantShſtem beſte Büchſe

6 mm oder 9 mm 19,80A erh2 Neunhäuſer 2 nahe am Markt

e Maägdohen t Jachkets
S Jacken KleiderS n a ben tet Pyjaes Joppen
e AnzügeeS llüte Mützen GamaschenKinderS Strümpke Iandsehube ete

empfehlen in gröſſter Auswahl von billigſten
bis zu hochfeinften Ausführungen r

T
101 Leipziger Straße 101

Bazar für Kinderbedarfsartikel

I li GasglHeht
Veſte vollkommenſte Belenchtung

Alles bisherige Glühlicht durch Leuchtkraft Haltbarkeit der SGluhkörver und VBiligteſt weit üertteſenbe teit der

Completter Apparat Mk 7,50 p Stück
Glühkörper incl Montage 1,85 v

Installa teuren gewähre RabattG r S Geiſſr 21
General Vertreter für Halle g Thüringen und

Thüringiſche Staaten r
Garanutirt reinen Hlnthenhonig eher
e e thenhanig en

Kirberg Comp in Cräfrath bei Solingen
S Erſtes n älteſtes Geſchäft am Platze welches direkt an Private liefert

Sännntliche Waaren liefern unter Garantie Nichtgefallendes nehmen wir retour
Taſchenmeſſer wie nebenſtehend mit 2 Klingen und Korkzieher Heft fein Schildpatt imit hoch

ämmtli Stahl dPracht Catalog ſämmtlicher Stah wagren und Waffen verlange Jedermann um

Stahlwaoren und Waffenfabrik

Zu jeder Waffe geben einige Patronen gratis en
und portofret

Eecht russische
Gummi Jagd Stiefol
Gummi Schuhe für Herren
Gummi Schuhe für Damen
Gummi Schuhe für Kinder

empfiehlt ſehr preiswerth

O I S aaea f Teipziger Str 53
Gummi Special Handlung

Gummi Schuhe werden dauerhaft und billig reparirt

eben Kulmbacher

Mlöaehehell portbier

I OQualität
ärztlich empfohlen

zu haben in Gebinden von 20 Liter an
ſowie in Flaſchen 20 Mark Z und

Schoppenflaſchen Mark 1,80
m VertreterEmil Voig Halle a

N Güimthev, Bernburg
Maschinenfabri k

Eiſenkonſtruktionen u Llechſchmiede
liefert

Dampfmasohinen en nd Sicher
Pumpmaschinen für alle induſtrielle Zwecke

Sämmtliche Maſchinen und Apparake
Zuckerfabriken Brenuereien Branereien er

Hebevorrichtungen Dächer Veranden Baſſins reDurch bedentende Erweiterung meiner Fahrikräume h neuer

Von der Reise zurück

Dr Henze
Kaittschuk Stempel

gut dige
ſiefert

Badwerden ſofort ſauber und billigſt neu
bezogen Großes Lager von Billard
tuchen aller Qualitäten Elfenbein
und Maſſe Bällen Zählapparaten
neueſter Conſtruction und Erſatz
theilen bier Stammguenes ſowie
ſämmtlichen Billardutenſilien Ar

A Tim 1
Werkſtatt für Billardarbeiten

zum
Preise

von
2,50 bis

15,00 Mk

Sämm liche
Grössen und

Veiten
in

grosser Varben
Auswahl

4 Strickjacken
usserst preiswerih

empfiehltH Scohnee Noht
A Ebermannm

Ialle aſS Or Steinstrasse 84

e h
Haarlemer Hyacinthen

nur Prima dQualität i Sonnee
12 ich genderſchönften d le
und neneren e blumen

Sorten Soeitäna

S v ae RanunkelnHyarinthen Tazetten

für Garten Gemischte
und Gräber Sortimente
r Hyacinlhenund franeo Oulturgläser

Moritz Bergmanm

Halle a e
FamilienNachricht 9

TodesAnzeige
Heute Vormittag 11 Uhr ſtarb

nach kurzen ſchweren Leiden im J
Alter von 36 Jahren 7 Monaten S

9 Tagen meine inmigſtgeliebte J
Frau unſere gute Mutter Tochter J

Schwiegertochter Schweſter und J
SchwägerinJucdece gegt geb Shbe

Dies zeigen ſchmerzerfüllt an
mit der Bitte um ſtille Theilnahme
Die tieftrauernden Hinter

bliebenen
Dalena Morl Wettin

und Drohndorf
den 2 November 1895

Die Beerdigung findet Diens
tag den 5 November Nachmittag
2 Uhr in Dalena vom Trauer

S hauſe aus ſtatt ar

n cch dc TExpedllonen der Saale Zeltunu befinden ſich 8
Er Ferlin Aen Promenade 1 undauch Scheibenhonig empfiehlt Reinrleh Logler Lanrentiusſtr 6 I r

ZZDFür den Anzeigentheil vecantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hilfsmaſchinen kann ſich größere Anſträge ſchnell erledigen ar

DTDTZ

Markt 94 Waagegedände

Mit 2 Belblättern und Unterhaltungsblatt
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